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Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 Coburg (Bayerischer TTV - Oberfranken-West)

TSV Scherneck III : RVB Schorkendorf 
Freitag, 02.02.2024, 20:30 Uhr

Butsch fixiert zwei Punkte für den TSV Scherneck III

Souverän mit 10:0 setzte sich das Heimteam der Mannschaft vom TSV Scherneck III am Freitag in
der Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 Coburg (Bayerischer TTV - Oberfranken-West) gegen den
RVB Schorkendorf durch. Wie deutlich der Sieg war, bestätigt auch das Satzverhältnis von 30:9.
Ausschließlich die am Spielbetrieb beteiligten Personen waren bei diesem Spiel in der Halle der
Gastgeber, die in ihrem 11. Saisonspiel ran mussten.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Nach eher keinem so guten Beginn
und Verlust des ersten Satzes gewannen Weber / Kessner die folgenden drei Sätze und somit die
gesamte Begegnung noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Steinert / Butsch hatten gegen Weber / Eberlein bei ihrem Sieg in
drei Sätzen wenig Probleme. Das war ein souveräner Sieg. Nach den anfänglichen Partien standen
sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand
von 2:0 gegenüber. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Volker Weber und Timo
Miltenberger, das Volker Weber letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte.
Anlaufschwierigkeiten musste Jens Kessner zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter Dach
und Fach war. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:0 an den Tisch.
Keine Chancen ließ Markus Steinert beim 11:3, 11:5, 11:9 seinem Gegner Frank Eberlein. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Eugen Butsch und Marco Weber entschieden, das
Eugen Butsch letztendlich gewann. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das
Heimteam auf der Habenseite. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:0. Beim Erfolg in
vier Sätzen konnte Volker Weber nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-
Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Nach diesem Einzel steht Weber somit bei 14 Siegen und 2
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Bezold ein 6:12 ausweist. Beim
nachfolgenden 11:7, 11:9, 12:10 gegen Timo Miltenberger fand Jens Kessner von Anfang an die
richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Völlig ungefährdet war nachfolgend der Sieg von Markus
Steinert gegen Marco Weber nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:6, 11:9, 11:13, 11:5 nicht
verloren. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Ergebnis: TSV
Scherneck III 9 Punkte, RVB Schorkendorf 0 Punkte. Beim 3:1-Erfolg von Eugen Butsch gegen
Frank Eberlein ging nur der erste Satz verloren. Nach diesem Einzel steht Butsch somit bei 9 Siegen
und einer Niederlage seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Eberlein ein 1:5 ausweist. Die
beiden Teams verließen mit einem 10:0-Erfolg für den TSV Scherneck III die Halle.

Durch diesen Sieg hat der TSV Scherneck III nun 11 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei 0
Unentschieden auf dem Konto, während der RVB Schorkendorf nach der Niederlage jetzt ein
Punkteverhältnis von 5:15 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TSV Cortendorf (TSV Scherneck
III) bzw. gegen den TSV Gemünda (RVB Schorkendorf).

 Statistik:
 TSV Scherneck III

Doppel: Weber / Kessner 1:0, Steinert / Butsch 1:0 
Einzel: V. Weber 2:0, J. Kessner 2:0, M. Steinert 2:0, E. Butsch 2:0 

 RVB Schorkendorf



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 03.02.2024 (08:28) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Doppel: Bezold / Miltenberger 0:1, Weber / Eberlein 0:1 
Einzel: R. Bezold 0:2, T. Miltenberger 0:2, M. Weber 0:2, F. Eberlein 0:2


